
 

 

 

 
Das Bundesamt für Verfassungsschutz (BfV) ist der Inlandsnachrichtendienst der Bundesre-
publik Deutschland. Sitz der Zentralstelle ist Köln. Das BfV nutzt eine moderne Informations-
technik mit UNIX- und WINDOWS-Servern, einem umfangreichen internen und externen 
Netz sowie einer Vielzahl weiterer moderner Hard- und Softwaresysteme. 
 
Als Nachrichtendienst bieten wir eine besonders abwechslungsreiche Beschäftigungsmög-
lichkeit mit Bezug zu tagesaktuellen sicherheitsrelevanten Geschehnissen. Informationen zu 
den Tätigkeits- und Aufgabenfeldern des BfV können Sie der Homepage 
www.verfassungsschutz.de entnehmen. 
 
Das Bundesamt für Verfassungsschutz sucht schnellstmöglich eine(n)  
 
 

Leiter(-in) der Abteilung IT (Informations- und Sondertechnik) 
 
 
Das Aufgabenfeld der Abteilung IT umfasst die Planung, den Aufbau und den Betrieb von 
informations- und kommunikationstechnischen Systemen im Bundesamt für Verfassungs-
schutz. Die Abteilung IT hat mit der klassischen Informationstechnik, abgebildet in der Refe-
ratsgruppe IT 1, und der nachrichtendienstlichen Technik, abgebildet in der Referatsgruppe 
IT 2, eine strategische Bedeutung für die Auskunftsfähigkeit des Bundesamtes. Als interner 
technischer Dienstleister verfolgt sie das Ziel der bestmöglichen IuK-technischen Unterstüt-
zung sämtlicher Geschäftsprozesse. 
 
Ihre Aufgaben: 

• Leitung der Abteilung IT mit den Referatsgruppen Informationstechnik und Nachrichten-
dienstliche Technik und insgesamt ca. 330 Beschäftigten, 

• Koordination aller IuK-technischen Aufgaben im BfV einschließlich der Gewährleistung 
der Einführung, der Weiterentwicklung und des Betriebes von komplexen IuK-
technischen Systemen insbesondere für die Aufgabenwahrnehmung gem. § 3 
BVerfSchG, 

• Weiterentwicklung der Strategie der IuK-Technik einschließlich der strategischen Infra-
strukturplanung,  

• Fortführung der IT-Konsolidierung, 
• Wahrnehmung von Planungs-, Konzeptions- und Beratungsaufgaben zur Verbesserung 

der IuK-technisch gestützten Geschäftsprozesse insbesondere der Fachabteilungen, 
• Beratung der Amtsleitung auf Basis einer kontinuierlichen Beobachtung der Entwicklung 

der IuK-Technologie, 
• Vertretung der Interessen des BfV in den entsprechenden Gremien auf Bundes- und 

Länderebene. 
 

Wir erwarten: 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium in einer technischen Disziplin (Informatik, Mathe-
matik, Physik, Ingenieurwissenschaften) oder adäquate Qualifikation für den höheren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst mit einschlägiger Berufserfahrung, 

• Umfassendes und auf Erfahrungen abgestütztes Fachwissen im Bereich der Informati-
ons- und Kommunikationstechnik, 

 



 
 

• Fähigkeit zur Steuerung einer großen Organisationseinheit durch strategisches Denken, 
Problemlösungskompetenz und Entscheidungsstärke, nachgewiesen durch entspre-
chende Führungserfahrung, 

• Nachgewiesene Qualifikation zur Leitung von Projekten im Bereich der IuK-Technik und/ 
oder der Geschäftsprozessoptimierung, 

• Fähigkeit zur fachbereichsübergreifenden Analyse und Konzeption der Kern- und Unter-
stützungsprozesse in einer Sicherheitsbehörde des Bundes, 

• Strategische Planungskompetenz für den kostenoptimierten Einsatz marktgängiger 
Technologien im sicherheitsbehördlichen Anwendungsspektrum. 

• In der Praxis erworbene Kenntnisse in der sicherheitsbehördlichen Bund-Länder-
Zusammenarbeit sind wünschenswert. 

• Wünschenswert sind ebenfalls Erfahrungen im Aufgabenfeld eines IT-Dienstleisters so-
wie solides Grundlagenwissen im Bereich des Einsatzes technischer Mittel zur verdeck-
ten Informationsgewinnung, vor allem der Telekommunikationsüberwachung. 

• Exzellentes Verhandlungsgeschick, hervorragende kommunikative Fähigkeiten und si-
cheres Auftreten, 

• Nachgewiesene Lernbereitschaft und Lernfähigkeit, 
• Großes Engagement, 
• Innovations- und Veränderungsbereitschaft, insbesondere Aufgeschlossenheit gegen-

über den Modernisierungsprozessen der öffentlichen Verwaltung (Personalentwicklung, 
Controlling, Führen mit Zielvereinbarungen), 

• Bereitschaft zur Sicherheitsüberprüfung mit Sicherheitsermittlungen nach dem Sicher-
heitsüberprüfungsgesetz (SÜG).  

 
Wir bieten: 

• Die Besoldung erfolgt nach Besoldungsgruppe B 3 BBesO bzw. vergleichbarer außerta-
riflicher Vergütung. 

• Darüber hinaus zahlt das Bundesamt für Verfassungsschutz eine Sicherheitszulage in 
Höhe von ca.196,52 Euro Brutto. 

 
Die Ausschreibung richtet sich an Beschäftigte aller Bundesbehörden sowie der Sicherheits-
behörden der Länder. 
 
Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten mit Migrationshintergrund. 
Das Bundesamt für Verfassungsschutz verfolgt das Ziel der beruflichen Gleichstellung von 
Frauen und Männern. Frauen werden daher ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Aus-
wahlentscheidungen erfolgen unter Berücksichtigung des Bundesgleichstellungsgesetzes. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte zunächst über das unter 
www.vsz.bund.de eingestellte Online-System unter der Kennziffer BfV-28-2010 bis zum 
14.06.2010. Passwort und Account erhalten Sie unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse. 
 
Link zum Online-System:  
https://onlinebewerbung.dienstleistungszentrum.de/BaSys2Webapp/BfV-28-2010/index.html 
 
Parallel dazu senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, jeweils eine Kopie aller Abschlusszeugnisse und Tätigkeitsnach-
weise, ggf. der Einbürgerungsurkunde bzw. der gültigen unbefristeten Arbeits- und Aufent-
haltsgenehmigung) unter Angabe der Kennziffer BfV-28-2010 bis zum 18.06.2010 (Ein-
gang beim Bundesverwaltungsamt) an das  
 

Bundesverwaltungsamt Köln 
Servicezentrum Personalgewinnung 

Kennziffer BfV-28-2010 
50728 Köln. 

 



 
 

Für Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung steht Ihnen Frau Fichtner vom Service-
zentrum Personalgewinnung unter der Rufnummer 0228 99 358 8312 gern zur Verfügung. 


